
Mein Lieblingsfach in der Schule war … Philosophie.

Das Spannendste an meiner Forschung ist, … jeden Tag vor neuen Herausforderungen zu stehen.

Das Geheimnis, das einen erfolgreichen Wissenschaftler ausmacht, ist … Neugier, Hartn�ckigkeit und
analytisches Denken.

Mit achtzehn wollte ich … entweder Wissenschaftlerin oder �konomin werden. Aber mit zehn wollte
ich noch Arch�ologin werden – ein ziemlicher Sinneswandel!

Das gr�ßte Problem f�r Wissenschaftler ist, … frustrierende Erlebnisse zu vergessen und motiviert zu
bleiben, wenn ein Projekt einmal nicht erfolgreich war.

Drei ber�hmte Personen der Wissenschaftsgeschichte, mit denen ich gerne einen geselligen Abend
verbringen w�rde, sind … Marie Curie, Alexander Fleming und Isaac Newton.

Der Teil meines Berufs, den ich am meisten sch�tze, ist … das L�sen von Problemen. Es ist immer ein
wunderbares Gef�hl, es am Ende geschafft zu haben.

Die bahnbrechendste wissenschaftliche Entdeckung der letzten hundert Jahre waren … Antibiotika.
Sie haben wirklich die Welt ver�ndert!

Mein Lieblingsessen ist … Brot: einfach und delikat.

Wenn man mich als ein Tier beschreiben k�nnte, w�re ich … ein Elefant.
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